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Schilder zur gegenseitigen Rücksichtnahme

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03403 des Bezirksausschusses 

des Stadtbezirkes 9 Neuhausen-Nymphenburg
vom 14.12.2021

Sehr geehrte Frau Hanusch,
sehr geehrte Damen und Herren,

den Bezirksausschuss hat den Antrag beschlossen, dass auf den als gemeinsame Geh- und 
Radwege gekennzeichneten Wegen im Hirschgarten Schilder aufgestellt werden sollen, die 
zur gegenseitigen Rücksichtnahme auffordern. Als Beispiel nennen Sie "Miteinander-Weg" 
Schilder, wie sie in der Gemeinde Gauting verwendet werden.

Wir nehmen dazu wie folgt Stellung:

Die Nutzung der öffentlichen Parks und Grünanlagen unterliegt den Regeln der städtischen 
Grünanlagensatzung. Radverkehr ist demnach nur auf den dafür gekennzeichneten Wegen 
erlaubt. Außerdem dürfen andere nicht gefährdet oder mehr als unvermeidbar gestört oder 
belästigt werden.

Im Hirschgarten werden - wie in allen öffentlichen Parks und Grünanlagen - für die 
Beschilderung von Wegen Zeichen analog zur STVO verwendet, weil diese in der Bevölkerung 
allgemein bekannt sind. An Wegen, die zur gemeinsamen Nutzung von Radfahrer*innen und 
Fußgänger*innen vorgesehen sind, werden deshalb Schilder mit dem Verkehrszeichen VZ240 

'Gemeinsamer Geh- und Radweg' aufgestellt.

Dieses Zeichen schließt die Aufforderung zur gegenseitigen Rücksichtnahme ein. Die 
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städtische Grünanlagenaufsicht klärt die Besucher*innen im Rahmen der regelmäßigen 
Kontrollgänge über die geltenden Regeln auf und wirkt auf ein faires Miteinander hin.

Die Anpassung des bisher praktizierten Beschilderungskonzeptes würde in allen öffentlichen 
Grünanlagen stadtweit den Austausch bzw. die Ergänzung vieler hunderter Schilder nach sich 
ziehen. Dies erscheint wegen des damit verbundenen Aufwandes und der hohen Kosten nicht 
sinnvoll und sachgerecht.

Der BA-Antrag 20-26 / B 03403 ist damit satzungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen 

gez.


